
Liedzettel für den 28.2.2021 
 
Lied nach der Begrüßung: EG 445,1.3 
1. Gott des Himmels und der Erden, 
Vater, Sohn und Heilger Geist, 
der es Tag und Nacht läßt werden, 
Sonn und Mond uns scheinen heißt, 
dessen starke Hand die Welt, 
und was drinnen ist erhält: 
 
3. Laß die Nacht auch meiner Sünden 
jetzt mit dieser Nacht vergehn; 
o Herr Jesu, laß mich finden 
deine Wunden offen stehn, 
da alleine Hilf und Rat 
ist für meine Missetat. 
 
 
Psalm 25 
Nach dir, Herr, verlangt mich. 
Mein Gott, ich hoffe auf dich; 

lass mich nicht zuschanden werden, 
dass meine Feinde nicht frohlocken über mich. 

Denn keiner wird zuschanden, der auf dich harret; 
aber zuschanden werden die leichtfertigen Verächter. 

Herr, zeige mir deine Wege 
und lehre mich deine Steige! 

Leite mich in deiner Wahrheit und lehre mich! 
Denn du bist der Gott, der mir hilft;  
täglich harre ich auf dich. 

Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit  
und an deine Güte, 
die von Ewigkeit her gewesen sind. 

Gedenke nicht der Sünden meiner Jugend 
und meiner Übertretungen, 

gedenke aber meiner nach deiner Barmherzigkeit, 
Herr, um deiner Güte willen! 

Der Herr ist gut und gerecht; 
darum weist er Sündern den Weg. 

Er leitet die Elenden recht 
und lehrt die Elenden seinen Weg. 

 
Lied nach der Predigt: EG 97,1.3.5 
1. Holz auf Jesu Schulter, 
von der Welt verflucht, 
ward zum Baum des Lebens 
und bringt gute Frucht. 
Kyrie eleison, 
sieh, wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, 
laß uns auferstehn. 
 
3. Denn die Erde klagt uns 
an bei Tag und Nacht. 
Doch der Himmel sagt uns: 
Alles ist vollbracht! 
Kyrie eleison, 
sieh, wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, 
laß uns auferstehn. 



5. Denn die Erde jagt uns 
auf den Abgrund zu. 
Doch der Himmel fragt uns: 
Warum zweifelst du? 
Kyrie eleison, 
sieh, wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, 
laß uns auferstehn. 
 
Lied nach den Fürbitten: EG789.2 
 
Bleibet hier und wachet mit mir, 
wachet und betet, 
wachet und betet. 


